
Pfarranzeiger
St. Dionysius & St. Josef

Nr. 5-2024 27.04.-26.05.2024



2 32 3

Liebe Gemeinde!

wir sind in der Zeit nach dem Oster-
fest und feiern noch immer die Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus
Christus. Wir feiern das Leben mit
all seinen Facetten, denn unser Gott
ist ein Gott der Lebenden und nicht
der Toten. Deshalb ist unser Herr Je-
sus in das Reich des Todes hinabge-
stiegen, also dorthin, wo Gott nicht
ist. Er hat sich dorthin begeben um
Allen die glauben, Allen die wollen,
Allen die suchen und fragen, den
Weg ins Leben freizumachen. Er ist
auferstanden und in den Himmel
aufgefahren, damit wir unseren Weg
ins Leben durch ihn neu �inden und
hoffentlich auch neu de�inieren.
Leben ist mehr als nur Essen und
Trinken. Unser Leben ist mehr als
nur Erfolg und Besitzstand. Unser
Leben als Christen soll nicht nur Ge-
nuss sein, sondern wir sollen bereit
sein, Verantwortung für das Mitein-
ander, Gestaltung des WIR und le-
ben des UNS zu übernehmen.

aktiver, als diejenigen, die sich nicht
als gläubig bezeichnen, hat eine Sta-
tistik gerade ergeben.
Das bedeutet, wir alle wünschen
uns Gemeinschaft, eine gut laufende
Gesellschaft. Viele bringen sich in
einem überschaubaren Rahmen ein
und wünschen sich, dass dann alles
so harmonisch und gut verläuft, wie
es das vielleicht vor Jahren noch
war. Gleichzeitig wünschen viele
sich von uns aber so viel Freiheit
wie möglich, um unabhängig zu
sein. Das zu erleben was man sich
erträumt und das zu verwirklichen,
was man auf seiner „Bucket“ Liste
(seinem Lebensplan) hat, ist zu ei-
nem wichtigen Lebensziel gewor-
den.
Aber ist das dann wirklich
Leben?
Liebe Gemeinde, ich habe auch
Wünsche für mein Leben, aber es
sind ganz unaufgeregte Wünsche.
Und es sind Wünsche, die ich nur
schwer allein verwirklichen kann.
Ich wünsche mir für mein Leben
tatsächlich eine Ruhe, die nicht be-
deutet, dass ich keine Termine habe.
Diese Ruhe bedeutet für mich, dass
ich mit allem gut mitgehen kann,
diese Ruhe bedeutet für mich, dass
ich ohne Sorgen in einen Termin
oder womöglich in den nächsten
Tag starten muss. Diese Ruhe be-
deutet mir auch, dass unsere Gesell-
schaft sich nicht abkapselt, sondern
offen bleibt für den Nächsten, den
Fremden.
Das Leben, wie ich es mir wünsche,
heißt für mich, dass wir miteinan-

der aktiv sind und miteinander
nicht nur eine Feier gestalten, son-
dern unsere Gemeinde, unsere
Kommune und unsere Gesellschaft
hier im Land gestalten.
Ich wünsche mir, dass wir miteinan-
der reden, aufeinander hören und
so etwas Neues gestalten.
Ich weiß, dass sich das alles sehr
träumerisch anhört, aber vieles ist
erst durch Träume angestoßen ge-
worden. Und natürlich muss ich da-
für etwas aufgeben.
Ich bin dann vielleicht nicht so frei,
weil ich auf einem Weg zu gemein-
schaftlichem Leben Kompromisse
eingehen muss und meinen Willen
nicht vollständig durchsetzen kann.
Ich bin sicherlich dann nicht in der
Lage jeden Traumurlaub und jedes
meiner Lebensziele zu erreichen.
Aber ich denke, dass ich trotzdem
einen Gewinn erziele und das ist ein
Leben, dass viele positive Seiten hat
und meinen Idealvorstellungen et-
was näherkommt. Es ist auch ein
Leben, an dem viele Anteil und hof-
fentlich auch Nutzen haben.

Was ist für Dich das Leben?
Diese Frage stellt sich mir umso
mehr, weil ich gerade spüre, dass es
momentan sehr darum geht zu le-
ben und jeder nach dem WIE für
sich sucht.
Man schreibt der aktuellen Genera-
tion zu, dass sie arbeitet, um zu le-
ben. Anders als viele Generationen
vorher, bei denen immer das Gefühl
au�kam, dass sie alle leben, um zu
arbeiten. Die vielen Streiks der letz-
ten Zeit zielen ja nicht nur auf mehr
Gehalt ab, sondern vor allem auf
weniger Arbeitszeit.
Wir entdecken gerade den Stellen-
wert des Lebens ganz neu. Jeder
wünscht sich und seinen Lieben ein
gutes Leben, ein sorgenfreies Leben
und am liebsten ein rundum abgesi-
chertes Leben.
Zum Leben gehört aber Gemein-
schaft unbedingt dazu und die Men-
schen, die ein Glaubensbewusstsein
haben, bringen sich stärker in die
Gesellschaft ein, sind ehrenamtlich

Prolog

Pastor Ralf Wellbrock

Aktuelle und zusätzliche In-
formationen �inden Sie auch

auf unserer Homepage
www.kath-kirchen-belm.de

und in der
Kirport-App

(kostenfrei im Google Play Store
bzw. im Apple Store)

Für den wöchentlichen
Newsletter „Vermeldungen“
melden Sie sich bitte per
E-Mail an: pfarranzeiger@
kath-kirchen-belm.de
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Wenn ich auf die Lebenswege Jesu
schaue, dann bin ich weit davon
entfernt, so wie er zu handeln. Doch
ich hoffe, dass ich auf dem richtigen
Wege bin, das Leben, das ich jetzt
habe, nicht nur wertzuschätzen,
sondern so zu gestalten, dass wir
auf dem richtigen Weg in die Zu-
kunft sind. Ich hoffe, dass ich mit
meinen Wünschen, das Leben zu ge-
stalten, immer neu ins Nachdenken
gerate und jedem Leben Wert zuge-
stehe.

Das ungeborene Leben ist mir ge-
nauso wichtig, wie das Leben, von
dem ich vielleicht im ersten Mo-
ment denke: So möchte ich nicht le-
ben.

Gott hat dem Leben einen großen
Wert zugemessen. Er hat alles ins
Leben gerufen und er will alles ins
Leben führen.
Mir steht es nicht zu Leben zu be-
werten, sehr wohl steht es mir zu,
Leben lebenswert zu gestalten,
nicht nur meins, sondern das Leben
vieler, die mitziehen wollen.
Lassen Sie uns das Leben schützen
und das Leben gestalten, damit es
lebenswert für alle ist.
Ihr Pastor
Ralf Wellbrock

Verabschiedung
Pastor Wellbrock hat seit Ascher-
mittwoch in Icker und seit dem
15. März in Belm die Gottesdiens-
te mit uns gefeiert.
Durch seine unkomplizierte und
hilfsbereite Art hat er uns begeis-
tert. Durch seinen Gesang hat er
die Liturgie bereichert, ohne sich
selbst in den Vordergrund zu stel-
len.
Wir sind ihm für seinen Dienst
sehr dankbar. Am 14.04.2024 ha-
ben wir uns in der Hl. Messe von
ihm verabschiedet. Diakon Chris-
toph Pahlitzsch hat ein leckeres
Paket mit Spezialitäten aus Belm
und Umgebung und PGR-Vorsit-
zender Anton Hackmann das
dazu passende Kochbuch aus
Icker und zwei CDs der „Rhyt-
mics“ überreicht.
Wir wünschen Pastor Wellbrock
alles Gute in seiner neuen Ge-
meinde in Ostfriesland und Got-
tes Segen für seinen Dienst.

Gottesdienste in Funk,
Fernsehen und Internet

•Live aus dem
Osnabrücker Dom
www.bistum-osnabrueck.de
samstags – 17:00 Uhr (als Vor-
abendmesse für den Sonntag)

•ZDF-Fernsehgottesdienst
sonntags – 09:30 Uhr

•NDR-Radiogottesdienst
auf UKW 87,6
sonntags – 10:00 Uhr

•www.kirche.tv
weitere katholische Gottes-
dienste im Internet
fast stündliche Angebote mit
Link zum Livestream

†† Ingrid u. Bernhard Glatzel,
† Elisabeth Grammann; Leb.
und †† der Familien Gottfried
Heil

Kollekte: Unterhaltskosten des
Pfarrheims

Montag, 29.04.2024
Hl. Katharina von Siena
19:00 Tag der Diakoninnen

Pfarrkirche
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Dienstag, 30.04.2024
08:30 Hl. Messe

Icker
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien

Gebetsanliegen des
Papstes für Mai

Wir beten, dass Ordensleute
und Seminaristen auf ihrem Be-
rufungsweg durch eine mensch-
liche, pastorale, spirituelle und
gemeinschaftliche Ausbildung
wachsen, die sie zu glaubwürdi-
gen Zeugen des Evangeliums
macht.

Mittwoch, 01.05.2024
Hl. Josef der Arbeiter
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintention:
† Moritz Schäfer

09:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

19:30 Abendlob entfällt

Gottesdienste
Samstag, 27.04.2024
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintention: 6-Wo.-Amt
† Margareta Spellmeyer

Sonntag, 28.04.2024
5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Franz-Jo-
sef Kerl, Klara und Franz Kerl
und Emilie und Wilhelm
Klein; †† Fam. Maria Becker;

Prolog
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Donnerstag, 02.05.2024
Hl. Athanasius, Bischof
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Freitag, 03.05.2024
Hl. Philippus und hl. Jakobus,
Apostel
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintention: †† Geschw.
Franz u. Maria Meyer

09:15 Beichtgelegenheit
Jose�kirche

15:00 Goldene Hochzeit
Icker

19:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

Samstag, 04.05.2024
Hl. Florian und die hll. Märtyrer
von Lorch
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintention:
† Helmut Graelmann

Sonntag, 05.05.2024
6. Sonntag der Osterzeit
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe zum Kolpingpa-

tronatsfest, Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Fam.
Lingor;†† Fam. Seifert u. Kel-
ler, †† Fam. Deisling u. Be-
cker, †† Fam. Zimmer;
†† Fam. Maria Becker;

†† Ingrid u. Bernhard Glat-
zel, † Elisabeth Grammann

Kollekte: Müttergenesungswerk
11:45 Taufe

Jose�kirche
Montag, 06.05.2024
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Dienstag, 07.05.2024
08:30 kfd-Messe

Icker
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Mittwoch, 08.05.2024
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
19:30 Vorabendmesse zu Christi

Himmelfahrt, Icker
Donnerstag, 09.05.2024
Christi Himmelfahrt
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Ehel.
Wrasmann; † Katharina
Kapp, † Adolf Kapp, † Ella
Danieljuk, † Antonida Kapp,
† Dimitri Pitschkur, † Peter
Kapp, † Emilia Kimmel,
† André Kimmel

Kollekte: caritative Aufgaben in der
Gemeinde

19:00 Euch. Anbetung
Pfarrkirche

Freitag, 10.05.2024
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
09:15 Beichtgelegenheit

Jose�kirche
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Samstag, 11.05.2024
14:00 Trauung

Pfarrkirche
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Sonntag, 12.05.2024
7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Fam.
Borger; †† Franz-Josef Kerl,
Klara und Franz Kerl und
Emilie und Wilhelm Klein;
†† Fam. Maria Becker;
†† Fam. Graelmann u. Hage-
mann; †† Fam. Haberlach;
†† Ingrid u. Bernhard Glat-
zel, † Elisabeth Grammann;
† Helmut Dittrich, †† Ehel.
Agnes u. Johann Ramisch;
† Helmut Dittrich

Kollekte: Mütter in Not
Montag, 13.05.2024
Unsere Liebe Frau in Fatima
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien

Dienstag, 14.05.2024
08:30 Hl. Messe

Icker
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Mittwoch, 15.05.2024
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
19:30 Abendlob

Icker
Donnerstag, 16.05.2024
Hl. Johannes Nepomuk
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
15:00 Mai-Andacht der Senioren

Grundschule, Icker
Freitag, 17.05.2024
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
09:15 Beichtgelegenheit

Jose�kirche
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Samstag, 18.05.2024
15:00 Trauung

Icker
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit

Pfarrkirche
17:30 Hl. Messe

Pfarrkirche
Messintention:
†† Bernhard Glatzel u. Elisa-
beth Grammann

Gottesdienste
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Sonntag, 19.05.2024
P�ingsten
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
09:15 Hl. Messe

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: †† Fam.
Maria Becker; † Alois Meier
zu Farwig; † Günter Schlie,
†† Ehel. Maria und Franz
Schlie, †† Ehel. Hedwig und
Heinrich Schlie; † Katharina
Kapp, † Adolf Kapp, † Ella
Danieljuk, † Antonida Kapp,
† Dimitri Pitschkur, † Peter
Kapp, † Emilia Kimmel,
† André Kimmel; †† Ingrid
u. Bernhard Glatzel, † Elisa-
beth Grammann

Kollekte: RENOVABIS
12:15 Taufe

Icker
Montag, 20.05.2024
P�ingstmontag
08:30 Hl. Messe

Icker
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
10:00 ökumenischer Gottesdienst

Marktplatz, Belm
Dienstag, 21.05.2024
08:30 Hl. Messe

Icker
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Mittwoch, 22.05.2024
08:30 Hl. Messe

Pfarrkirche

19:00 Hl. Messe
Haus St. Marien

19:30 Abendlob
Icker

Donnerstag, 23.05.2024
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Freitag, 24.05.2024
08:30 Hl. Messe

Jose�kirche
09:15 Beichtgelegenheit

Jose�kirche
19:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
Samstag, 25.05.2024
10:45 Festhochamt zur Firmung

Jose�kirche
16:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
17:00 Beichtgelegenheit entfällt
17:30 Festhochamt zur Firmung

Jose�kirche
Sonntag, 26.05.2024
Dreifaltigkeitssonntag
07:00 Andacht zur Männerwall-

fahrt nach Rulle, Icker
09:00 Hl. Messe

Haus St. Marien
10:45 Festhochamt zur Firmung

Icker
10:45 Hl. Messe

Jose�kirche
Messintentionen: † Maria
Meyer; † Günter Schlie;
†† Ingrid u. Bernhard Glat-
zel, † Elisabeth Grammann

Kollekte: Katholikentag

Verstorbene
13.03. Antonia Siebenand (91 J.)
14.03. Margret Spellmeyer (92 J.)
14.03. Eugen Klein (92 J.)
15.03. Ursula Kerl (76 J.)
01.04. Ingrid Glatzel (84 J.)
06.04. Klaus-Dieter Müller (83 J.)
Bitte gedenken Sie der Verstorbe-
nen und ihrer Angehörigen im Ge-
bet.

Kollekten
17.03.: MISEREOR 1.490,50 €
24.03.: Kollekte für das

Hl. Land 437,49 €
28.03.: Offener Kindertreff

Belm 62,41 €
31.03.: Caritative Aufgaben

in der Gemeinde 320,33 €
01.04.: Fastenopfer der

Kinder 105,75 €
07.04.: Katechetische

Aufgaben 151,46 €
14.04.: Brunnen-Projekt von

MISEREOR „Sauberes
Wasser“ 591,16 €

15:04: Kommumion-
kindergabe 158,60 €

Allen Gebern und Spendern herzli-
chen Dank und ein „Vergelt’s Gott“.

Vermeldungen

Entsprechend der „Jubiläumsord-
nung“ unseres Bistums werden im ge-
druckten Pfarranzeiger der 70., 75.,
80., 85., 90. und dann jährlich folgen-
de Geburtstage bekannt gemacht. Auf
der Internetseite der Gemeinde wer-
den diese nicht veröffentlicht. Der
Veröffentlichung Ihrer Daten können
Sie widersprechen. Dazu genügt eine
kurze Information an das Pfarrbüro.

Für die Online-Ausgabe sind die
Geburtstagsdaten, die Taufen und

die Jubiläen in diesem Pfarr-
anzeiger gelöscht. Sie unter-
scheidet sich somit von der

Druckversion.

Geburtstage
Wir gratulieren allen Geburtstags-
kindern und wünschen Gottes Se-
gen für das kommende Lebensjahr.

Gottesdienste
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Samstag, 27.04.2024
• KAB for kids - Ein Tag auf dem

Bauernhof: 9:50 Uhr auf dem Hof
Mörixmann, Eppendorfer Weg 2,
Hilter, weitere Infos unter
� www.kab-belm.de

• Bücherei geöffnet:
18:30-19:00 Uhr im Pfarrheim

Montag, 29.04.2024
• Tag der Diakoninnen:

19:00 Uhr in der Pfarrkirche
• Kreuzbund Gruppe 2:

19:30 Uhr im Pfarrheim
Mittwoch, 01.05.2024
• KAB-Teilnahme an der DGB-

Kundgebung: s. Seite 11
Donnerstag, 02.05.2024
• Belmer Mittagstisch:

12:30 Uhr im Pfarrheim.
• Kreuzbundgruppe 1:

19:30 Uhr in Pfarrheim

Freitag, 03.05.2024
• Hauskommunion:

Wir bringen heute gerne allen,
die nicht mehr regelmäßig die
Gottesdienste besuchen können,
die Kommunion nach Hause. Bit-
te melden Sie sich im Pfarrbüro,
� 88 00 56, an.

• KAB-Mai-Messe:
18.00 Uhr in Wallenhorst,
s. Seite 12

Samstag, 04.05.2024
• Bücherei geöffnet:

18:30–19:00 Uhr im Pfarrheim
Sonntag, 05.05.2024
• O� ffentliche Führung im Kolum-

barium:
14:30 Uhr in der Jose�kirche,
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

• Familienkirche im Frühling:
16:00-18:30 Uhr rund um die
Pfarrkirche - s. a. links

Montag, 06.05.2024
• Firmtreffen:

18:00 Uhr im Pfarrheim in Icker
• Kreuzbund Gruppe 2:

19:30 Uhr im Pfarrheim
Dienstag, 07.05.2024
• Redaktionsschluss für den neuen

Pfarranzeiger vom 25.05. bis
23.06.2024. Bitte melden Sie alle
Berichte, Informationen und
Messintentionen ins Pfarrbüro
oder per Mail an � pfarranzei-
ger@kath-kirchen-belm.de

Termine

Montag, 20.05.2024

• ökumenischer Gottesdienst am
P�ingstmontag:
10:00 Uhr Marktring Belm, s. a.
Seite 23

Dienstag, 21.05.2024

• KAB-Vorstand:
20:00 Uhr im Pfarrheim

Mittwoch, 08.05. bis
Sonntag, 12.05.2024
• Kindergruppenfahrt ins Kloster

Möllenbeck
Donnerstag, 09.05.2024
• KAB-Himmelfahrtaus�lug:

ab 13:00 Uhr, s. Seite 12
Freitag, 10.05.2024
• Die Friedhofsverwaltung ist heu-

te leider geschlossen.
Samstag, 11.05.2024
• Bücherei geöffnet:

18:30–19:00 Uhr im Pfarrheim
Montag, 13.05.2024
• kfd-Jahreshauptversammlung:

19:00 Uhr Beginn in der Pfarrkir-
che

• Kreuzbund Gruppe 2:
19:30 Uhr im Pfarrheim

Mittwoch, 15.05.2024
• O� kumenischer Bibelnachmittag:

15:30 Uhr im Haus Westerfeld
Donnerstag, 16.05.2024
• Treffen des Pfarrfestausschus-

ses: 19:30 Uhr im Pfarrheim
• Kreuzbundgruppe 1:

19:30 Uhr im Pfarrheim
Freitag, 17.05. bis
Dienstag, 21.05.2024
• CJG - Lager
Samstag, 18.05.2024
• Bücherei geöffnet:

18:30–19:00 Uhr im Pfarrheim

Firmung 2024 in Belm
und Icker
Am 25. Mai in Belm und am 26.
Mai in Icker werden 41 Jugendli-
che das Sakrament der Firmung
empfangen. Die Gottesdienste in
Belm �inden am Samstag um
10:45 Uhr und um 17:30 Uhr in
der Jose�kirche statt. Am Sonntag
beginnt in Icker der Gottesdienst
um 10:45 Uhr.
Die drei Festgottesdienste feiern
wir mit dem Dechanten des Deka-
nates Osnabrück-Nord, Pfarrer
Michael Franke, der den Jugendli-
chen das Sakrament der Firmung
spenden wird.
In dem Gottesdienst am Samstag
um 17:30 Uhr werden sämtliche
Bänke im Kirchraum der Jose�kir-
che mit den Firmlingen und de-
ren Familienangehörigen belegt
sein. Wir empfehlen den Gemein-
demitgliedern, die an der Vor-
abendmesse teilnehmen möch-
ten, den Gottesdienst am Samstag
um 16:00 Uhr in der Kapelle von
„Haus St. Marien“ oder am Sonn-
tag um 10:45 Uhr in der Jose�kir-
che zu besuchen.

Familienkirche im
Frühling
Am Sonntag, 5. Mai 2024 sind be-
sonders Familien – Mamas, Pa-
pas, Kinder, Groß und Klein – zur
„Familienkirche im Frühling“ von
16.00 Uhr bis 18:30 Uhr in und
um das Pfarrheim Belm bzw. die
Kirche St. Dionysius herzlich ein-
geladen.
Aktionen rund um den „Frühling“,
Spiele drinnen und draußen, Got-
tesdienst und ein gemeinsames
Mitbringbuffet runden den Tag
ab.
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Ankündigungen
Dienstag, 28.05.2024

• kfd-Fahrt nach Ahmsen:
s. rechts

Donnerstag, 30.05.2024
Fronleichnam

• Weggottesdienst und Prozession:
17:30 Uhr ab Haus St. Marien

Samstag, 01.06.2024

• Pfarrfest:
ab 14:00 Uhr rund um das Pfarr-
heim, 17:30 Uhr Festgottesdienst
im Freien - s. auch S. 15

Termine
Donnerstag, 06.06.2024

• Belmer Mittagstisch:
12:30 Uhr im Pfarrheim
Anmeldung bis zum 28.05. im
Pfarrbüro, � 88 00 56

Samstag, 08.06.2024

• Gottesdienst für kleine Leute:
16:00 Uhr in der Jose�kirche

Montag, 24.06.2024 und
Dienstag, 25.06.2024

• Ferien ohne Koffer:
8:30-12:30 Uhr im Pfarrheim

Mittwoch, 26.06.2024 bis
Mittwoch, 03.07. 00:00
• Zeltlager für 16-17jährige in

Haselünne
Montag, 15.07.2024 bis
Freitag, 26.07.2024
• Zeltlager für 9-15jährige in

Haselünne

Tag der Diakoninnen
Montag, 29.04.2024 um
19:00 Uhr in der Pfarrkirche

Jahreshauptversammlung
Montag, 13.05.24 um 19:00 Uhr
Beginn in der Pfarrkirche, danach
Pfarrheim

„My Fair Lady“
Die kdf Belm fährt am 28. Mai
2024 nach Ahmsen zum Musical
„My Fair Lady“.
Anmeldung telefonisch bei Chris-
ta Lietemeyer, � 51 01

Mittwoch, 1. Mai
Teilnahme an der DGB Kundgebung zum
Tag der Arbeit
Treffpunkt um 9:50 Uhr Treffpunkt Ecke Kolle-
gienwall/Johannisfreiheit in Osnabrück
Freitag, 3. Mai
KAB-Mai-Messe im Unterbezirk Nord
Die Messe auf dem Bauhof in Wallenhorst be-
ginnt um 18:00 Uhr. Zur Bildung von Fahrge-
meinschaften treffen wir uns um 17:15 Uhr am
Pfarrheim. Anschließend besteht die Möglich-
keit zur Besichtigung und zum gemütlichen
Austausch bei Getränken und Würstchen.
Donnerstag, 9. Mai
KAB-Himmelfahrtausflug zum Kloster
Gravenhorst bei Hörstel
Wir wollen nach einem kleinen Spaziergang
und einer Stärkung uns das Kloster zeigen
lassen. Wer nicht gut zu Fuß ist, kann mit dem
Bus bis zum Kloster fahren. Abfahrt ist um
13:00 Uhr von beiden Kirchen aus. Kosten: 25 €
pro Person. Anmeldung bis zum 1. Mai bei
Rafael Spellmeyer, � 78 17

Donnerstag, 23.05.2024
• Kolping-Spielenachmittag:

14:30 Uhr im Pfarrheim
Samstag, 25.05.2024
• Festhochamt zur Firmung:

10:45 Uhr und 17:30 Uhr in der
Jose�kirche

• Bücherei geöffnet:
18:30–19:00 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 26.05.2024
• Wandern für Menschen in Trauer:

11:00 Uhr in Bad Essen, ca. 10
km, Anmeldung bei SPES VIVA,
Tel. 05473 29117
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Katholikentag

Vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 �indet
in Erfurt der 103. Deutsche Katholi-
kentag statt. Das Treffen steht in
diesem Jahr unter dem Leitwort
„Zukunft hat der Mensch des Frie-
dens“ (Ps 37, 37). Das Psalmwort
scheint passender denn
je. Konfrontiert mit den
andauernden Kriegen in
der Ukraine, im Nahen
Osten und an vielen an-
deren Orten ist der Ruf
nach einem friedlichen
Miteinander so drän-
gend wie selten in der
jüngeren Vergangenheit.
Zugleich fordern uns die
Krisen in unserem eige-
nen Land heraus. All
dies lässt die Zukunft
ungewiss erscheinen.
Christ:innen der mittel-
deutschen Diaspora
werden mit Gästen aus
ganz Deutschland im gemeinsamen
Diskutieren und Zuhören nach We-
gen für eine gerechte und friedliche
Zukunft suchen. In der Feier der
Gottesdienste, in der Begegnung
und im Hören auf das Wort Gottes
wird der Katholikentag auch in die-
sem Jahr ein Fest des Glaubens und
der gegenseitigen Stärkung.
Zu Gast ist der Katholikentag in Er-
furt. Hier erwartet Sie nicht nur die
malerische Kulisse einer historisch
bedeutsamen Stadt, es erwarten Sie
vor allem die Menschen im Bistum
Erfurt. Die Katholik:innen in Mittel-
deutschland sind treue Zeugen des
Evangeliums. Viele engagierten sich

Aufruf zur Katholikentagskollekte 2024

Liebe Schwestern und Brüder,
auch in Zeiten der Unterdrückung
für eine gerechte Gesellschaft und
verkündeten so die frohe Botschaft.
Schließlich hatten viele Christ:innen
maßgeblich Anteil an der friedli-
chen Revolution vor fast genau 35

Jahren. Zwar leben die
Katholikinnen und Ka-
tholiken im Bistum
heute in der Diaspora,
sie sind dennoch enga-
gierte und frohe Bot-
schafterinnen und Bot-
schafter unseres Glau-
bens.
Liebe Schwestern und
Brüder,
manche von Ihnen wer-
den die Teilnahme an
diesem Fest des Glau-
bens bereits eingeplant
haben. Doch auch wenn
Sie persönlich nicht in

Erfurt dabei sein können, bitten wir
Sie herzlich um Ihre Unterstützung.
Der Katholikentag ist ein sichtbarer
Ausdruck der Verantwortung aller
Katholikinnen und Katholiken für
Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr
Gebet und Ihre Spende helfen Sie,
dass der Katholikentag weit über
die Grenzen Thüringens ein Zeugnis
für unseren Glauben werden kann.
Würzburg, den 20.11.2023
Für das Bistum Osnabrück
Weihbischof
+ Johannes Wübbe
Diözesanadministrator

Weihbischof
Johannes Wübbe

In diesem Jahr wird das Pfarrfest
am Samstag, 1. Juni 2024 gefeiert.
Beginn ist um 14:00 Uhr rund um
das Pfarrheim mit Caféteria, Kinder-
aktionen wie z. B. Wasserbaustelle,
Kistenrollbahn und Kreativangebo-
ten. Die Kita St. Josef und die Rope
Skipper des SVC Belm-Powe werden
u. a. das Pfarrfest mit ihren Darbie-
tungen bereichern. Ebenso ist auch
der Eiswagen wieder dabei.
Zum ersten Mal
können Kinder
sich als Floh-
markthändler
ausprobieren.
Wer also gerne
seine nicht mehr
benötigten
Bücher und Spiel-
sachen verkaufen
möchte, kann sich
mit Picknickde-
cke und Sonnen-
schirm (bitte
selbst mitbrin-
gen) auf der
Pfarrwiese am
Kinder�lohmarkt
beteiligen. Neben
Getränken,
Würstchen, Pom-
mes und Salatbar
wird auch ein ve-
getarisches Pfan-
nengericht direkt
vor Ort zuberei-
tet. Ein Gottes-
dienst wird um
17:30 Uhr vor
dem Kreuz auf
der Wiese an der
Pfarrkirche gefei-
ert. Musikalisch
wird der Gottes-

dienst vom Posaunenchor der
Christusgemeinde gestaltet.
Im Anschluss sind alle zum gemütli-
chen Ausklang im Zelt und im In-
nenhof des Pfarrheims eingeladen.
Auch hier wird der Posaunenchor
spielen. Es wird wieder ein Mit-
bringbüffett geben, auf dem man
viele neue Leckereien entdecken
und probieren kann.

Pfarrfest
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Vom 6. bis 9. Juni (in Deutschland
am 9. Juni) �inden in allen 27 Mit-
gliedsstaaten die Wahlen zum Euro-
päischen Parlament statt. Jede Bür-
gerin und jeder Bürger ist aufgeru-
fen, mitzubestimmen, in welche
Richtung sich das vereinigte Europa
bewegt. Ist die Demokratie oder ist
eine „Vielstaaterei“ mit gegenseiti-
gen Erschwernissen das Ziel? Dazu
bemerkt der spätere Präsident des
Europäischen Parlaments Hans-
Gert Pöttering schon im Jahr 1995:
„Eine Renationalisierung Europas
würde mit ziemlicher Wahrschein-
lichkeit erneut zum Nationalismus
führen und damit die tragischen Irr-
tümer der europäischen Geschichte
mit ihren Tragödien in die Gegen-
wart und Zukunft zurückholen.“ Ge-
gen dieses Grundprinzip eines „Ver-
einigten Europa“ wenden sich in Eu-
ropa zurzeit schon viele nationalis-
tische und rechtspopulistische Par-

Maiaufruf der Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Osnabrück zum Tag der Arbeit 2024

Christinnen und Christen gegen Rechts
Warum die AfD im europäischen Parlament nichts zu suchen hat

teien – so in Frankreich, Ungarn,
Italien oder den Niederlanden
und mit der AfD auch in Deutsch-
land.
Im Europawahlprogramm mit
dem Titel „Europa neu denken“
lehnt die AfD eine EU ab, „die sich
zu einem Staat mit Gesetzge-
bungskompetenz und einer eige-
nen Regierung aufschwingen
will“. Das bedeutet nichts weniger
als die Au�lösung der EU in der
jetzigen Form, auch wenn davon
aus wahltaktischen Gründen im
Programm nicht die Rede ist.

Beim Thema Migration will sie
die „deutsche Willkommenskul-
tur“ beenden und eine „Festung
Europa“ errichten. Damit wird
deutlich, dass die Partei den Zu-
zug nach Deutschland in jeder
Form deutlich begrenzen und so
das „Asylparadies Deutschland“,

wie sie es bezeich-
net, schließen will.
Die AfD hält ein Lie-
ferkettengesetz für
eine Wettbewerbs-
verzerrung, wes-
halb es von ihr ab-
gelehnt und be-
kämpft wird. Das
bedeutet, dass die
Partei Arbeits- und
Umweltbedingun-
gen in den Her-
kunftsländern der
importierten Wa-

KABBelm

ren überhaupt nicht interessieren.
Hierin zeigt sich deutlich, welche
menschenverachtende Ideologie die
AfD umtreibt.
Bezüglich des Verhältnisses zu
Russland fordert die „Alternative
für Deutschland“ eine umgehende
Wiederherstellung der Handelsbe-
ziehungen und eine sofortige Au�he-
bung der Wirtschaftssanktionen.
Das diktatorische Auftreten des rus-
sischen Präsidenten und der verbre-
cherische U� berfall auf die Ukraine
mit Zehntausenden Toten – auch in
der Zivilbevölkerung – werden bei
dieser Forderung verschwiegen und
schöngeredet. „Wer Putin in der ge-
genwärtigen Situation unterstützt,
beteiligt sich an seinen zahlreichen
Verbrechen.“
Beim Klimawandel verbreiten Ver-
treter und Vertreterinnen der AfD
die Falschinformation, die Bedro-
hung durch den menschengemach-
ten Klimawandel basiere nicht auf
wissenschaftlichen Erkenntnissen.
Ja, worauf denn sonst? Es ist absurd,
immer noch den von Menschen aus-
gelösten und betriebenen Klima-
wandel zu leugnen.
Die deutschen Bischöfe erklärten
bei ihrer Frühjahrsvollversammlung
2024 einstimmig, dass Völkischer
Nationalismus und Christentum un-
vereinbar seien. Sie riefen dazu auf,
bei den bevorstehenden Wahlen die
AfD nicht zu wählen.
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Hier haben erwachsene, trauernde
Menschen die Möglichkeit, andere
Betroffene kennenzulernen, sich
auszutauschen oder dabei zu sein
und die Natur zu genießen, begleitet
durch ehrenamtliche Trauerbeglei-
terinnen und -begleitern von SPES
VIVA.
Nach der Winterpause ging es im
März wieder los.
Termine: 26. Mai, 16. Juni, 21. Juli,
22. September, 20. Oktober, 17. No-
vember 2024
Die Gruppe trifft sich monatlich
sonntags um 11 Uhr zu einer Wan-
derung von etwa zehn Kilometern

in Bad Essen,
den genauen
Treffpunkt er-
fahren Sie bei
Anmeldung.
Etwa 3,5 Stunden dauern die Wan-
derungen incl. einer Pause von ca.
30 Minuten. Bitte Verp�legung so-
wie angepass te Kleidung und fes-
tes Schuhwerk mitbringen. Die
Wanderungen �inden bei jedem
Wetter statt und erfolgen auf eigene
Gefahr.
Bitte melden Sie sich jeweils bis
zum Donnerstag vor dem Termin im
Ambulanten SPES VIVA Hospiz-

Wandern für Menschen in Trauer –
Ein Stück des Weges gemeinsam gehen

SPES VIVA
Der Kindertreff in Trägerschaft der katholi-
schen Kirchengemeinde Belm ist eine offene
Freizeiteinrichtung für Kinder im Alter von
vier bis zwölf Jahren. Die Räume be�inden
sich in der Grundschule Powe.
Zum 01.08.2024 suchen wir

eine/n Erzieher/in oder
Sozialassistenten/in (m/w/d)
Der Beschäftigungsumfang beträgt etwa 12
Wochenstunden.
Wir suchen für die Aufgaben:

• Betreuung der Kinder zu den O� ffnungszeiten:
(Montag bis Donnerstag von 15:00-17:30 Uhr)

• Planung, Gestaltung und Durchführung von Förder- und Freizeit-
angeboten (offener Bereich, Kreativangebote, Feste, etc.)

• Einarbeitung und Begleitung von Praktikanten und FSJlern
• Ggfs. Freizeitangebote in den Schulferien

Wir wünschen uns:
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Selbstmanagement und Flexibilität
• Kreativität
• U� bereinstimmung mit den Grundsätzen der katholischen Kirche

Wir bieten:
• einen vielseitigen, interessanten Arbeitsplatz
• ein engagiertes und junges Team mit �lachen Hierarchien
• Gestaltungsspielraum
• Vorbereitungszeit
• eine leistungsgerechte Bezahlung
• eine betriebliche Altersversorgung bei der Kirchlichen Zusatzver-

sorgungskasse
• eine langfristige Perspektive

Bei Interesse senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen ger-
ne auch per Email an:
Offener Kindertreff der katholischen Kirchengemeinde Belm,
Stephanie Beckers (Leitung des Kindertreffs), Ringstraße 116,
49191 Belm, � s.beckers@bistum-os.de

Stellenausschreibung
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Pfarrkirche St. Dionysius

Mitte des 16. Jahrhunderts gab im
Deutschen Reich keine eindeutige
konfessionelle Richtung, in die es
gehen sollte. Daran änderte auch
der „Augsburger Religionsfriede“
von 1555 nichts, bei dem noch ein-
mal klar festgehalten wurde, dass
jeder Reichsfürst und Landesherr
über die konfessionelle Zugehörig-
keit seiner Untertanen bestimmen
konnte. Und auch der Vatikan
brauchte lange, um angemessen zu
reagieren. Von 1545–1563 fand im
norditalienischen Trient ein Konzil
statt, dass neben umfassenden dog-
matischen, liturgischen und amts-
bezogenen Reformen auch Maßnah-
men beschloss, die in die so genann-
te Gegenreformation mündeten.
Diese bedeutete nicht weniger als
die (auch gewaltsame) Rekatholisie-
rung der protestantischen Gebiete
und fand dann in zahlreichen Bi-
stümern statt, aber nicht überall
und nicht unbedingt zeitgleich. So
unterblieb sie zunächst in Osna-
brück.
Es herrschte eine Unsicherheit, dem
viele aber auch Positives abgewin-
nen konnten: So vermischten sich
zunehmend katholische und protes-
tantische Bräuche und Gewohnhei-
ten. Beispielsweise wurde der
schon damals ungeliebte Zölibat
von katholischen Pfarrern eher als
eine vage Empfehlung aufgefasst.
Gleichzeitig wurden (hier in Osna-
brück) die Bischöfe dieser Zeit vor
allem nach politischen Aspekten ge-

wählt und weniger nach dem Be-
kenntnis, obwohl das wählende
Domkapitel mehrheitlich katholisch
besetzt war. Es wollte die Existenz
des Hochstifts nicht aufs Spiel set-
zen und vor äußeren Feinden be-
schützen.
Im Kirchspiel Belm ist im Jahr 1571
(möglicherweise seit 1563) Johan-
nes Hoetmar* Pfarrer. Im Gegensatz
zu seinem Vorgänger Franz von Dey
wohnt er vor Ort und verwaltet sei-
ne Pfarrei selbst. Allerdings lebt er
mit einer Frau zusammen und hat
einen Sohn namens Caspar. Er
kommt den zahlenmäßig immer
stärker werdenden Protestanten
weit entgegen, insbesondere in der
Liturgie. Als er 1591 stirbt, ernennt
der bischö�liche Of�izial seinen Sohn
als Nachfolger. Das aber will das
Domkapitel nicht hinnehmen und
legt Widerspruch ein. Ebenso der
Archidiakon, der für Belm zuständig
ist. Und in Belm heißt es, dass die
Ernennung „betrügerisch beim
Brandweintrunk“ zustande gekom-
men sei. Aber aller Protest hilft
nichts, Caspar Hoetmar wird Pfar-
rer. Allerdings beäugt man ihn miss-
trauisch, da er sich zwar auch die
katholischen Weihen geben lässt,
gleichzeitig aber mehrere Kinder
hat. Die Ehe wagt er nicht öffentlich
einzugehen.
* Es gibt unterschiedliche Schreibweisen
dieses Namens – z. B. auch Hortmar.

Nachdem auch Caspar Hoetmar ge-
storben ist, kommt es zu einem
Machtkampf um die Besetzung der
Pfarrstelle. Das Stift Corvey, dass
das Patronat über die Kirche inne-
hat und deshalb mitbestimmen
kann, setzt sich zunächst gegen den
protestantischen Vogt von Belm
durch, der einen eigenen Kandida-
ten platzieren will. Somit kann Ka-
plan Henricus Vatthausen Pfarrer
werden. Ruhe kehrt aber erst ein-
mal nicht ein. Der bisherige Vizeku-
rat (Stellvertreter), der in Belm als
Seelsorger tätig ist, soll im Amt blei-
ben, bis das Nachjahr nach dem Tod
Hoetmars abgelaufen ist. Dieser
bricht aber sein Versprechen, im ka-
tholischen Sinn tätig zu sein. Am
Ende muss er während eines Fest-
gottesdienstes mithilfe zweier Gil-
demeister und des Küsters aus der
Kirche und damit aus dem Amt ent-
fernt werden. Erst jetzt, im Septem-
ber 1617, kann Vatthausen die
Pfarrstelle antreten. Aber seine
Amtszeit ist kurz, bereits 1622 gibt
es einen neuen Pfarrer: Johannes
Hoetmar „der Zweite“, Sohn von
Caspar und somit Enkel des ersten
Johannes Hoetmar. Auch er erlangt
die katholischen Weihen und agiert
zunächst ähnlich „konfessionsver-
bindend“ wie seine beiden Vorfah-
ren. Bis zum 9. Dezember 1624. Die-
ses Datum wird später von ent-
scheidender Bedeutung werden.
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(1545 – 1624)
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Heiliger Bonifatius
Apostel der Deutschen   Bonifatiuswerk-Patron

Gebet vom Hl. Bonifatius

Guter Gott, 
im heiligen Bonifatius verehren wir den Apostel 
Deutschlands. 
Er hat sich auf den Weg gemacht und die frohe
Botschaft in Wort und Tat verkündet. 
Rufe auch heute Menschen in deine Nachfolge,
die das Evangelium in die Gesellschaft tragen. 
Gib uns den Mut, unseren Glauben zu bekennen
und von dir zu erzählen. 
Lass deine Kirche in Glaube und Liebe wachsen,
damit sie zu einem Zeichen der Hoffnung in
stürmischen Zeiten wird. 
Darum bitten wir dich durch Jesus Christus, 
unseren Herrn. 
Amen. 

Der heilige Bonifatius gilt als der Glaubensbote, der das 
Christentum nachhaltig in deutschen Landen etablierte. 
Sein Fest wird am 5. Juni gefeiert. Der heilige Boni-
fatius hat entscheidend zur Christianisierung unseres 
Landes beigetragen. Er war ein mitreißender Prediger, 
der Strukturen in die Weltkirche aufgebaut sowie zahl-
reiche Pfarreien und Bistümer gegründet hat.

Bonifatius war beseelt davon, den christlichen Glauben 
zu verbreiten und den Menschen die frohe Botschaft 
zu verkünden. Ganz in diesem Sinne versteht sich das 
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken. Als Hilfs-
werk für den Glauben und der Solidarität unterstützt 
es Katholikinnen und Katholiken dort, wo sie in einer 
extremen Minderheitensituation – in der Diaspora in 
ökumenischer Verbundenheit – ihren Glauben leben. Es 
sammelt Spenden und stellt diese den Gemeinden und 
Einrichtungen als Hilfe zur Selbsthilfe zur Verfügung.

Darüber hinaus entwickelt das Bonifatiuswerk Materi-
alien für die Pastorale Arbeit in der Gemeinde, z.B. zur 
Unterstützung der Katechese. Zu besonderen Ereignis-
sen im Leben bietet das Bonifatiuswerk verschiedene 
Impulse, Geschenkideen und Materialien an. Diese 
laden dazu ein, die Verbindung zum christlichen Glau-
ben zu entdecken und das Leben aus dem Evangelium 
zu gestalten.

Schauen Sie doch mal im Online-Shop vorbei:

Diese und weitere Produkte und Materialien 
unter shop.bonifatiuswerk.de

Art. 221425, -26, -27 15,50 € ab 25 Expl. 11,50 €

Taschen zur
Geburt und Taufe

Als Willkommensgeschenk für 
Neugeborene oder Täuflinge 
und ihre Eltern.

Art. 181512 1,00 €

Arbeitshilfe:

„Heiliger Bonifatius“

Die Arbeitshilfe enthält Elemente 
zur Gestaltung von Gottesdiensten 
mit Predigtbausteinen, Meditati-
onen, Liedern, Gebeten, Kinder-
seiten.

28 Seiten, 21 x 29,5 cmEine Arbeitshilfe.
Gottesdienst | Predigt | Lieder |  
Gebete | lnformationen

MISSIONAR UND VISIONÄR

Heiliger 
Bonifatius

Osterkerze:

Regenbogen Kreuz

Handverzierte Kerze mit 
Goldkreuz. 5 x 15 cm

Art. 141913 7,50 €

Ein Kreuz aus Israel

Kreuz aus Olivenholz stammt 
aus Bethlehemer Manufaktur.

Art. 211473 3,50 €

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 


